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Prüfinsiitut für dos Brondverholten von Bouprodukten, Dipl.-lng. (FH) Andreos Hoch
Bououfsichtlich onerkonnte Prüf-, Überwochungs- und Zertifizierungsstelle

PRÜFZEUGNIS
PZ-Hoch-200667

zum Nachweis des Brandverhaltens nach DIN 4102, Teil 1

Antragsteller

Art des Prüfmaterials klare selbstklebende PET-Folie in der Nenndicke von ca. 20p

Bezeichnung des
Prüfmaterials

,,PanoRama Green Laminate"
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Geltungsdauer des
Prüfzeugnisses

Ergebnis

Das Prüfzeugnis umfasst 4 Seiten und 4 Anlagen

durch den Antragsteller

Prüfung auf Entflammbarkeit zur Einreihung in die Baustoffklasse Bl
"schwerentflammbar" nach DIN 4102, Teil 1

30.07.2025

Das geprüfte Produkt erfüllt aufgeklebt auf
. massive mineralische Untergründe mit einer Rohdichte von

2 1.500 kg/m3 und einer DickL > 0,6 mm
o Einscheiben§icherheitsglas in einer Mindestdicke von 3,9mm
die Anforderungen der Baustoffklasse Bl für schwerentflammbare
Baustoffe nach DIN 4102, Teil 1 (Mai {998).

Hinweis: Falls der o.g. Baustoff nicht
allgemeines bauaufsichtliches Prüfze

als Bauprodukt gemäß MBO § 2, Abs. 9, Zille , verwendet wird, ist ein
ugnis nicht erforderlich.

Dieses Prüfzeugnis gilt nicht, wenn der geprüfte Baustoff als Bauprodukt im Sinne der Landesbauordnungen
verwendet wird (MBo § 17, Abs. 3).
Dieses Prüzeugnis ersetzt nicht einen gegebenenfalls notwendigen baurechtlichen / bauaufsichflichen
Verwendbarkeitsnachweis nach Landesbauordnung. Dleser ist zu fuhren durch:- eine allgemeine bauaufsichtliche Zulassung oder durch- ein allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis oder durch- eine Zustimmung im Einzelfall
lm bauaufsichtlichen Verfahren kann dieses prijfueugnis als Grundlage dienen- bei geregelten Bauprodukten für die vorgeschriebenen übereinstimmungsnachweise- bei nicht geregelten Bauprodukten für die erforderlichen Verwendbarkeitinachweise.
Das Prüfz€ugnis darf ohne vorherige Zustimmung der Prufstelle nur innerhalb des Geltungszeitraumes und
nur nach Form und lnhalt unverändert veröffenflicht oder vervielfältigt werden.
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Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/tEC 17025 akkreditiertes prüflaboratorium
Die Akkreditierung gilt für die in der Urkunde aufgeführten prüIverfahren

Fladungen

Continental Grafix AG
Lettenstrasse 2

CH-6343 Rotkreuz

Probenahme

lnhalt des Antrags
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2.

1. Beschreibunq desVersuchsmaterials imAnlieferunqszustand

PN 3{622: ,,PanoRama Green Laminate"
- klare selbstklebende PET-Folie in der Nenndicke von ca.201t -

Vorderseite: klar / Rückseite: klar, selbstklebend

Von der Prüfstelle ermittelte Kennwerte:

Gesamtdicke inkl. Schutzfolie - 0,05 mm
Gesamtflächengewicht inkl. Schutzfolie x 94 glm2

Dicke der Selbstklebefolie = 0,04 mm
Flächengewicht der Selbstklebefolie ^, 50 g/m2

Weitere Angaben zur Zusammensetzung des geprüften Baustoffes liegen der Prüfstelle nicht
vor. Muster sind hinterlegt.

Herstellunq und Vorbehandlunq der Proben

Aus dem Materialwurden Proben mit den Abmessungen 1000 mm x 190 mm zur Beflammung
im Brandschacht herausgeschnitten.
Das Material wurden in einem Klima 23150 bis zur Gewichtskonstanz gelagert.
Die Folie wurde auf Faserzementplatten in ein Dicke von ca. 6,0 mm gemäß DIN 4102-16:
2015-09, Punkt 4.4, a aufgeklebt.
Für die Prüfung auf Glas wurde das Material auf Einscheiben-Sicherheitsglas
3,9mm) aufgeklebt.

3. Probenanordnuno
#3713:
#3718.
#3722.

Prüfdatum

Beflamm ung in uf
E

Beflamm ung in auf Faserze Fla ungsn
Beflam mung in uf Glas

KW 30 in 2020

Versuchserqebnisse Die Prüfung erfolgte gemäß DIN 4102 (Mai 1998)

Querrichtuno. aufqeklebt a
Länosrichtuöä. auloeklebt
Que-rrichtu n gI ä ufgöklebt a
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Messwert-Art Messwert für Probekörper c
.9(t,
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Versuchs-Nr #3713 #3718 #3722

Beflam-

mung

Richtung

Hinterlegung
quer

FZP
längs

FZP

quer

Glas

1

Nr. Probenanordnunq
qem. DIN 41021T 15, I ab. 1 7 7 7

2

3

Maximale Flammenhöhe über

Probenunterkante

Zeitpunkt t)
60

5:30

60

5:45

50

2:30

cm

min:s

4

Durchschmelzen / Durchbrennen

Zeitpunkt t) .l ,l .t, min:s

5

6

Feststellunqen a. d. Probenrückseite

Flammen/Glimmen

Zeitpunktt)

Verfärbungen

Zeitpunkt t)

i
.t .

i
.t.

'.;

.t.

-"-;,

.t.

i
.t.

min:s

min:s

7

8

I

Brennendes Abtropfen

Beginn t)

Umfanq

vereinzelt abtropfendes Probenmaterial 2)

stetig abtropfendes Probenmaterial z)

.t .t, ,l .t ,l
min:s
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Messwert-Art Messwert für Probekörper

Versuchs-Nr. #3713 #3718 #3722

Beflam-

mung

Richtung

Hinterlegung
quer

FZP
längs
FZP

quer

Glas

10

11

12

Brennend abfallende Probenteile
Beginn r)

Umfano

vereinzelt abfallende Probenteile z)

stetig abfallende Probenteile z)

,t, .t .t ,l
mtn:s

13

Dauer des Weiterbrennens auf dem
Siebboden (max.) .t ,l .t, .t, min:s

14

Beeinträchtiqunq der Brennerflamme

durch abtropfendes/abfallendes Material:
Zeitpunkt t) ,l .t .t. I ,1, min:s

15

16

Vozeitioes Versuchsende
Ende des Brandgeschehens an

den Probenl)
Zeitpunkt d. ggf. erfolgten
Versuchsabbruchs t)

,l

.t

.t,

.t,

\cHuNG§-E

6
-L-/
ladrl.ßao-

»'.
.:A
\ -Nl)trl

.Pt

mtn:s

min:s

17

18

19

20

21

Nachbrennen nach Versuchsende
Dauerl)
Anzahl der Proben

Probenvorderseite z)

Probenrückseite 2)

Flammenlänge

.! .!.. -!-:-

vr,.r0fl: min:s

cm

22

23

24

25

26

27

Nachqlimmen nach Versuchsende
Dauer t)

Anzahl der Proben

Ort des Auftretens
Untere Probenhälfte z)

Obere Probenhälfte z)

Probenvorderseite z)

Probenrückseite z)

.t. .t. .t. ,1, min:s

28 naucn«lghle <400%.min 14 14 1 %*min
29

30

> 400 o/o * min4)

Diagramm in Anlage Nr. 1

-;
;

%*min

3'l Restlänqen: Einzelwertes) Probe 1

Probe 2

Probe 3

Probe 4

51

53

51

53

52

54

52

55

56

56

56

57

cm

cm

cm

cm
32 Mittelwert Einzelversuch s) 52 53 56 cm
33 Foto des Probekörpers in Anlage Nr, 1 2 3

34

Rauchoastemoeratur
Maximum des Mittelwertes 112 108 109 OC

35

36

Zeitpunkt t)

in der Anlage Nr
08:07

I
09:36

3
min:s

37 Bemerkungen: keine

1) Zeitangaben ab Versuchsbeginn 3) Bei Feuerschutzmitteln Angaben von Trägerplatte/Schaumschicht
2) Zutreffendes
,@FSGRdI
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6.

7

Erläuteru ngen zur Versuchsdurchfüh ru no
Aufgrund der Restlängen von größer 45 cm wurde auf die Durchführung von weiteren
Prüfungen im Brandschacht verzichtet.

Zusammenfassunq der Ersebnisse und erqänzende Feststellung zum Brandverhalten

Nach DIN 4102Teil1 müssen schwerentflammbare Baustoffe auch die Anforderungen der
Baustoffklasse 82 erfüllen.

Gemäß zusätzlicher Prüfungen im Brennkasten ist dies der Fall (siehe Anlage 4).

Besondere Hinweise
Die genannten Ergebnisse gelten nur für den in Abschnitt 1 beschriebenen Baustotf. lm
Verbund mit zusätzlichen Materialien (Beschichtung, Untergrund) kann sich das
Brandverhalten ändern.

Dieses Prüfzeugnis gilt nicht als Nachweis des Brandverhaltens nach Bewitterung im Freien

Dieses Prüfungszeugnis gilt nicht, wenn der geprüfte Baustoff als Bauprodukt im Sinne der
Landesbauordnungen verwendet wird (MBO § 17, Abs. 3).

Das Prüfzeugnis ist kein Ersatz für eine bauaufsichtliche Zulassung oder ein allgemeines
bauaufsichtliches Prüfzeugnis. Es wird unbeschadet eventueller Rechte Dritter erteilt.

lm bauaufsichtlichen Verfahren kann dieses Prüfungszeugnis als Grundlage dienen

- bei geregelten Bauprodukten für die vorgeschriebenen Übereinstimmungsnachweise

- bei nicht geregelten Bauprodukten für die erforderlichen Verwendbarkeitsnachweise.

Die Erläuterungen in DIN 4102-1, Anhang D, insbesondere zur Fremdüberwachung, sind
besonders zu beachten.

Geltunqsdauer
Dieses Prüfzeugnis gilt bis zum auf der Seite 1 genannten Zeitpunkt, falls sich die
Prüfvorschriften und Beurteilungsgrundlagen, dem Stand der Technik folgend, nicht vozeitig
ändern.

Fladungen , den27.07.2020

rbeiter. Leiter der Prüfstelle
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Messwert-Art Messwert für Probekörper E
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Versuchs-Nr #3713 #371 I #3722

Beflam-

mung

Richtung

Hinterlegung
quer

FZP
längs

FZP

quer

Glas

1 Mittlere Restlänge 52 53 56 cm

2 Max. mittlere Rauchgastem peratur 112 108 r09 OC

3 Rauchdichte 14 14 1 %min

4 Bemerkunqen: -keine-
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Brandschachtprüfung #371 3
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Messdaten

#3713, PN31622: CONTINENTAL, "PanoRama Green Laminate",
max. Rauchtemperatu r: 1 1 2' C, Rauc h-l nteg ral'. 1 4o/omin

Restlänge: 52 cm
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Versuchsdauer'10 min
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Fladungen

Brandschachtprüfun g #37 18

NGS.

ng

Messdaten

#3718, PN31622: CONTINENTAL, "PanoRama Green Laminate",
max. Rauchtemperatur: 108"C, Rauch-lntegral: 14%min

Restlänge: 53 cm
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Versuchsdauer 10 min
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Fladungen

Brandschachtprüfu n g #37 22

o
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Messdaten

#3722, PN31622: CONTINENTAL, "PanoRama Green Laminate,,
max. Rauchtemperatur: 1 09"C, Rauch-lntegral: 1olomin

Restlänge: 56 cm
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Versuchsdauer 10 min

srFB6Rdl

t

,i.

J

I

i,

lr
T
t,:It
l:,t
E]

II



Prüfinstitut Hoch
Lerchenweg 1

D-97650 Flodungen

Anlage 4 zum Prüfzeugnis
PZ-Hoch-2O0667

Fladungen

Prüfung auf Normalentflammbarkeit
Einreihung in die Baustoffklasse 82 nach DIN 4102

1. Beschreibunq des Versuchsmaterials im Anlieferungszustand s. Seite 2

2. Herstellunq und Vorbehandlunq der Proben

Aus dem Material wurden Proben für den Kanten- und Flächentest herausgeschnitten
Die Proben wurden in einem Klima 23150 bis zur Gewichtskonstanz gelagert.

3. Probenanordnung
- aufgeklebtaufFaserzementplatte
- Beflammung in Längs- und Querrichtung

4. Prüfdatum KW 30 in 2Q20

5. Versuchsergebnisse

1)Zeitangaben ab Versuchsbeginn -/- kein Auftreten des Ereignisses
2) innerhalb 20 Sekunden - keine Angabe

6. BemerkunqenundErläuterungenzurVersuchsdurchführunq
Auf Brennkastenprüfungen mit auf Glas aufgeklebter Folie wurde verzichtet, da kein Versagen
zu erwarten ist.

7. Beurteiluns bezüqlich brennenden Abtropfens/Abfallens
Das geprüfte Produkt gilt als nicht brennend abtropfend/abfallend.

E
öPN 31622: Beflammung in Querrichtung

S._5:.5 6 1 2 3 4 >\1 2 3 4Proben Nr.
\L"- -,yo\

./fql1 1 1 1 1 7 6 frEntzündungr)
4i.t .t .t L .t .t .t

iq'.>Erreichen d. Messmarketl')

o(2 2 2 3 2 2 dl
TL 1t h,max. Flammenhöhe 2

3 I 7
o-.,- rdur sol/. iZeitpunkt 3 3 3 2

15 15
\. ,,

Yl, - Ä,r;15 15 15 15 15Selbstverlöschen der Flammenr)

.t. ,l -/1I I L .t IEnde des Gtimmensl)
SI .t .t ,l L .tFlammen wurden gelöscht nachl)

geringRauchentwicklung (visuell) gering
I ,l SBrennendes Abtropfen innerhalb 20 sr) .t .t L ,l .t

Das Material ist ausgebrannUzerctört bis max. B 2cm H 3cm.

PN 31622: Beflammung in Längsrichtung E
i5

Proben Nr. 1 2 3 4 5 6 1 2 3 4 5 6

Entsündungl) 1 1 7 6 .t

Erreichen d. Messmarke')'r L .t I S

max. Flammenhöhe 2 2 2 2 cm

Zeitpunkt 3 3 I 7

Selbstverlöschen der Flammenr) 15 15 15 15 I

Ende des Glimmensl) .t .t .t ,l S

Ftammen wurden gelöscht nachl) .t .t .t .t, S

Rauchentwicklung (visuell) gering genng

Brennendes Abtropfen innerhalb 20 st) .t ,l S

Das Material ist rannUzerctört bis max. B 2cm H 3cm.
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